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1 Akut: ePA - Klickanleitung 

Inhalt 

• Wichtiger Hinweis bezüglich der Konvertierung 

• Aktenzugriff / Ad-Hoc Berechtigung 

• Einzelnes Dokument in die ePA hochladen 

• Multiupload 

• Download eines Dokuments aus der ePA 

• Löschen eines Dokuments aus der ePA 

• Protokoll und Logübersicht der ePA 
 

1.1 Wichtiger Hinweis bezüglich der Konvertierung 

Wenn ein im KIS erstelltes Dokument, das Tabellen beinhaltet in die ePA geladen werden soll, 
kann es zurzeit noch zu Fehlern kommen. Folgende Verhaltensweisen sind möglich: 

• Das Dokument kann konvertiert werden und der Upload in die ePA funktioniert. Jedoch 
wird das Dokument nicht korrekt dargestellt, da sich beispielsweise die Tabelle nach 
der Konvertierung auf einer anderen Seite befindet oder anderen Inhalt überlagert. 

• Das Dokument kann nicht konvertiert werden und damit ist ein Upload in die ePA nicht 
möglich. 

1.2 Aktenzugriff / Ad-Hoc Berechtigung 

1.2.1 Schritt 1: Konnektorstatus einsehen 

• Das Konnektorstatusfenster über die Menüleiste öffnen  

• Für die Benutzung der ePA dürfen im Konnektorstatusfenster keine Fehlermeldungen 
vor den zu nutzenden Karten erscheinen. 
Sind Fehlermeldungen vorhanden, werden diese über den Kartendaten angezeigt. 

• Die Verwaltung des Aktenzugriffs setzt eine gesteckte und betrieblich freigeschaltete 
SMC-B Karte voraus! 

• Zudem muss auch der/ die Versicherte die elektronische Gesundheitskarte während 
des Procedere in das dafür vorgesehene Kartenterminal einstecken. 
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1.2.2 Schritt 2: Aktenzugriff öffnen 

• Im Clinical Manager bestehen zwei Möglichkeiten den Aktenzugriff zu öffnen: 

o Rechtsklick auf den Patienten und anschließend 
auswählen.

 

 

 

o Optional über Klinische Module: 

Rechtsklick auf den Patienten und anschließend 
auswählen. 



 

Table of Contents – 5 

Internal Use Only 

 
Hinweis: Mit Klick auf 'Dokumente' gelangt man hier auch zu dem 
Dokumentenexplorer (MDM). 

1.2.3 Schritt 3: Zugriffsberechtigung erteilen (Ad Hoc Berechtigung/ 
Aktenzugriff verwalten) 

 

• Ist noch keine Zugriffsberechtigung angelegt, erfolgt dies durch einen Mausklick auf das 

blaue Plussymbol . 

 

• Aktenzugriff bestätigen und PIN-Eingabe der eGK über das Kartenterminal. 

1.2.4 Schritt 4: Aktenzugriff verwalten 

• Ist eine Zugriffsberechtigung angelegt, wird via Mausklick auf einen vorhandenen 
Eintrag, die Aktenzugriffsverwaltung angezeigt.  

• Über kann der Aktenzugriff bearbeitet und die Dauer der Freischaltung 
angepasst werden . 
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Über kann der Aktenzugriff bearbeitet und die Dauer der Freischaltung angepasst 
werden . 

 

• Im Bearbeitungsmodus: 

 

• Liegt die Freischaltungsdauer unter fünf Tage, wird ein entsprechender Vermerk 
eingeblendet: Gültig, Warnung oder Abgelaufen.  
Via Tooltip (als Mouseover-Text), wird noch zusätzlich der Vermerk mit einer kurzen 
Erklärung ergänzt.  

Zeitraum - 
Freischaltungsdauer über 

fünf Tage 

Zeitraum - 
Freischaltungsdauer unter 

fünf Tage 

Zeitraum - 
Freischaltungsdauer 

unterschritten 

   

 

• Aktenzugriff bestätigen und PIN-Eingabe der eGK über das Kartenterminal. 

1.3 Einzelnes Dokument in die ePA hochladen 

1.3.1 Schritt 1: Dokumentenexplorer (MDM) öffnen  

• mit einem Rechtsklick auf den Patienten in der Übersicht 
auswählen. 
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1.3.2 Schritt 2: Dokument an ePA übermitteln 

• In dem Kapitel 'KIS' werden alle Dokumente und Bögen im PDF-Format aus dem KIS 
angezeigt. 

• Hochzuladendes Dokument links aus dem Kapitel 'KIS' in der Dokumentenliste 
auswählen und anklicken. 

• Auf 'An ePA übermitteln'  klicken. 

 

1.3.3 Schritt 3: Metadaten ausfüllen im Metadateneditor 

Submission Set: Metadaten zum Dokumentenupload 

Document Entry: Metadaten über das Dokument (hier: Aufnahmeantrag) 
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• Mit einem roten Sternchen * versehene Felder, sind Pflichtfelder und müssen 
dementsprechend vor Upload ausgefüllt werden. 

 

• Ist ein Pflichtfeld unausgefüllt und der 'Hochladen'-Button wurde getätigt, erscheint eine 
Fehlermeldung für jedes nicht ausgefüllte Pflichtfeld: 

 

• Ausgegraute Felder werden von dem System automatisch befüllt und sind im 
Metadaten-Editor nicht veränderbar: 

 

• Sind alle Pflichtfelder ausgefüllt kann das Dokument in die ePA hochgeladen werden. 

 

1.3.4 Schritt 4: Ansicht ePA Dokument 

• Das in die ePA hochgeladene Dokument ist nun auch im Dokumentenexplorer im 
Kapitel 'ePA' zu finden. 
→ In dem ePA Kapitel sind Dokumente nur dann ersichtlich, wenn eine 
Zugriffsberechtigung vorhanden ist. 
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• Im Clinical Manager wird für Bögen und Dokumente in der Spalte 'ePA Datum' das 
Upload-Datum des Dokuments in die ePA angezeigt. 

 

1.4 Multiupload 

1.4.1 Schritt 1: Dokumentenexplorer (MDM) öffnen 

• mit einem Rechtsklick auf den Patienten in der Übersicht 
auswählen. 
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1.4.2 Schritt 2: Dokumente markieren 

• Über das Stempel-Symbol 'ePA relevant'  kann ein fokussiertes KIS-
Dokument durch Klicks für einen Upload "markiert/demarkiert" werden. 

 

• Entsprechend verändert sich der Zähler  für markierte Dokumente über dem 

Stempel-Symbol und die gestempelten Dokumente bekommen eine Markierung   
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1.4.3 Schritt 3: Metadaten bearbeiten 

• Die mit dem Stempel markierten Dokumente können über das Stempel-Symbol 
gesammelt an die ePA übermittelt werden. 

 

• Im Metadaten-Editor sind die Metadaten der einzelnen Dokumente bearbeitbar. 

Submission Set: Metadaten zum Dokumentenupload 

Document Entry: Metadaten über das Dokument (hier: Entlassungsanzeige) 
Document Entry: Metadaten über das Dokument (hier: Word docm) 

 

 

• Sind alle Pflichtfelder ausgefüllt kann das Dokument in die ePA hochgeladen werden. 
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1.5 Download eines Dokuments aus der ePA 

1.5.1 Schritt 1: Dokumentenexplorer (MDM) öffnen 

• mit einem Rechtsklick auf den Patienten in der Übersicht 
auswählen. 

 

1.5.2 Schritt 2: Dokument auswählen und downloaden 

• Das zu herunterladende Dokument, in dem Kapitel 'ePA' markieren und auf KIS 

übermitteln klicken  
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1.5.3 Schritt 3: Ansicht der heruntergeladenen Dokumente 

• Nach dem Download werden die Dokumente an das KIS übermittelt und werden im 
Clinical Manager mit dem Status 'Importiert' abgelegt. 

 

1.6 Löschen eines Dokuments aus der ePA 

1.6.1 Schritt 1: Dokumentenexplorer (MDM) öffnen 

• mit einem Rechtsklick auf den entsprechenden Patienten in der 

Übersicht auswählen. 

 

1.6.2 Schritt 2: Dokument auswählen 

• gewünschtes Dokument im Kapitel 'ePA' auswählen. 
→ In dem ePA Kapitel sind Dokumente nur dann ersichtlich, wenn eine 
Zugriffsberechtigung vorhanden ist. 
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1.6.3 Schritt 3: Dokument löschen 

• Über den -Button kann Dokument gelöscht werden. 

1.7 Protokoll und Logübersicht der ePA 

Das Primärsystem speichert die Übertragungsprotokolle zwischen dem Primärsystem und dem 
Konnektor, die darüber Auskunft geben, welche Aktenzugriffe es auf die ePA vollzogen hat. 
Dadurch werden die vorgeschriebenen Nachweispflichten von Leistungserbringern bei der 
Übertragung von Dokumenten zwischen Primärsystem und Aktensystem zu erfüllt. 

→ Die Protokolle können mit Adminrechten eingesehen werden. 

• Pfad: Menü: Alle Programme - Kachel: Telematikinfrastruktur - Protokoll- und 
Logübersicht 

 

• gewünschten Zeitraum und Typ auswählen 
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Navigation 
 

Zur allgemeinen Fallauswahl | Aufruf über Menü oder Kachelansicht: 

  
 

 

Berechtigung und Datenschutz 
Eine Überprüfung der Zugriffsberechtigung zur Einsicht auf Patientendaten oder deren 
Änderung, erfolgt vor dem Abruf der ePA. Es wird geprüft, ob eine für die ePA 
berechtigte Institution vorliegt. Erfüllt die aktiv eingestellte Organisationseinheit des 
angemeldeten Anwenders die Kriterien, darf auf die elektronische Patientenakte zugriffen 
werden!  

Ansicht nach Aufruf der ePA bei bestehender Zugriffsberechtigung: 

 

Ansicht nach Aufruf der ePA bei nicht bestehender Zugriffsberechtigung: 
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Welche Kriterien gelten für eine Zugriffsberechtigung auf die elektronische 
Patientenakte? 

• Die aktive Organisationseinheit des angemeldeten Nutzers entspricht der 
zugeordneten Organisationseinheit der SMC-B. 

• Siehe dazu unter Kapitel: Kartenzuordnung - Verfahren 
Diese zugeordnete Organisationseinheit ist zudem als "Client-Mandant" verknüpft.  

• Siehe dazu unter Kapitel: Registerkarte - Verknüpfungen 

 

Exkurs: Organisationseinheiten wechseln in G3 

 

 

 

 

• 1. An ePA übermitteln Metadaten-Editor aufrufen 

• 2. An KIS übermitteln Dokumente übertragen 

• 3. Fehlerhandling und Hinweise 

 
 

https://confluence.cgm.ag/display/GHDPDE91/1.5.2+Verfahren
https://confluence.cgm.ag/display/GHDPDE91/1.9.3+Registerkarte+Verknuepfungen
https://confluence.cgm.ag/display/GHDPDE91/Organisationseinheiten+wechseln+in+G3
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2 1. An ePA übermitteln Metadaten-Editor aufrufen 

2.1 Editor aufrufen für ein einzelnes Dokument 

Innerhalb des Moduls Medizinischer Dokumenten Manager (MDM) besteht die Möglichkeit, 
hinterlegte Dokumente aus dem KIS-System in die Elektronische Patientenakte, kurz ePA, zu 
übertragen. Für das Editieren dieser Daten kommt der Metadaten-Editor zum Einsatz.  

• Patientenaufruf Aktuelle Fälle => Nach gewünschtem Patient suchen. 

• Anschließend im aktuellen Patientenfall Menüpunkt Dokumente wählen. 

• Aus Dokumentenliste unter Rubrik KIS einen Bericht selektieren. 

• Den Metadaten-Editor über Schaltfläche In ePA hochladen aufrufen. Die 
Eingabemaske METADATEN EDITIEREN erscheint. 
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Bild 1: Hier ist ein einzelnes Dokument als Datensatz für die weitere Bearbeitung im Editor 
aufgelistet. 

Die maximale Dateigröße, die ein Dokument umfassen darf, liegt derzeit bei 25 MB. 
Diese Begrenzung gilt für das Hochladen (Upload) in die ePA. 

 

2.2 Editor aufrufen für mehrere Dokumente (mit der Mehrfach-
Auswahl) 

Ist mehr als ein Dokument zu bearbeiten, kommt die Mehrfach-Auswahl Funktion (Hook) zum 
Einsatz. Hier die Arbeitsschritte für die vorbereitende Bearbeitung mehrerer Dokumente: 

• Wie zuvor: Patientenaufruf Aktuelle Fälle => Nach gewünschtem Patienten suchen. 

• Wie zuvor: Anschließend im aktuellen Patientenfall Menüpunkt Dokumente wählen. 

• Wie zuvor: Aus Dokumentenliste unter Rubrik KIS einen Bericht selektieren. 

• Den ausgewählten Bericht über Schaltfläche Für ePA vormerken markieren. Zur 
Kontrolle erscheint ein Icon  
und eine Toast-Meldung "Das Dokument wurde für den Upload in die elektronische 
Patientenakte vorgemerkt.". 

o Schritt 3 und 4 wiederholen, bis alle gewünschten Dokumente markiert sind. 

• Anschließend über Schaltfläche Mehrere Dokumente an ePA übermitteln den 
Metadaten-Editor aufrufen. 

 

Der Zähler spiegelt die Anzahl 
der markierten Dokumente. 

Um die Auswahl aufzuheben, genügt ein erneuter Mausklick auf Schaltfläche ePA Markierung 
aufheben. Eine visuelle Rückmeldung (Toast) bestätigt anschließend die Demarkierung des 
Dokuments. 
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- 

Zusammenspiel der Schaltflächen bei der Mehrfach-Auswahl 

  

Werden mehrere Dokumente vorgemerkt über Schaltfläche Für ePA markieren, wird ab dem 
ersten 
markierten Dokument die Schaltfläche In ePA hochladen deaktiviert. Die vorherige 
Schaltfläche 
ändert zudem die Bezeichnung zu ePA Markierung aufheben.  

Dafür wird die Mehrfach-Auswahl (Wolken-Icon) aktiv und übernimmt mit einem weiteren 
Mausklick 
das Hochladen aller bis dahin vorgemerkten Dokumente in die ePA. Die Anzahl der 
vorbestimmten 
Dokumente ist jederzeit über den aktiven Counter (Zähler) ersichtlich.   

Ein bereits vorgemerktes Dokument lässt sich durch erneuten Mausklick auf Schaltfläche ePA 
Markierung aufheben de-selektieren bzw. die Aktion rückgängig machen.  

- 
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Bild 2: Nach der Mehrfach-Auswahl erscheinen alle zuvor ausgewählten Dokumente (als 
Datensätze) in der Arbeitsliste. Die Bearbeitung im Editor erfolgt dann nacheinander. 

Die maximale Dateigröße, die mehrere Dokumente umfassen dürfen, liegt derzeit bei 
250 MB. Diese Begrenzung gilt für das Hochladen (Upload). 

 

Dokumente aus der ePA können (auch) in 
das Krankenhausinformationssystem, kurz KIS, übertragen werden. Der Vorgang 
des Downloads wird hier beschrieben. 

 

 

 

• 1.1 Metadaten-Editor Menüpunkt Daten zum Upload 

• 1.2 Metadaten-Editor Menüpunkt Allgemein 

• 1.3 Metadaten-Editor Menüpunkt Verantwortliche 

• 1.4 Metadaten-Editor Menüpunkt Patienteninformation 

 
 

2.3 1.1 Metadaten-Editor Menüpunkt Daten zum Upload 

Übersicht aller Abschnitte 

 

• Navigation 

• Abschnitt -Uploadinformationen- 

• Abschnitt -Beteiligte Personen- 

o Die Struktur-Aufteilung in der Übersicht: 

o Detaillierte Beschreibung des Unterabschnitts Beteiligter: 

• Abschnitt -Empfängerliste- 
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o Die Struktur-Aufteilung in der Übersicht: 

o Detaillierte Beschreibung des Unterabschnitts Empfänger: 

• Vorgang abschließen 

• Maximale Dateigröße für den Upload 

 

2.3.1 Navigation 

Unter Menüpunkt Daten zum Upload sind insgesamt drei feste Abschnitte vorhanden. 
Zusätzlich erfolgt eine dynamische Aufteilung innerhalb von zwei Hauptabschnitten in 
unterschiedlichen Untersektionen; diese können in beliebiger Anzahl ergänzt werden. 

 

Bild 1: Tab-Reiter bzw. Menüpunkt im Editor. 

2.3.2 Abschnitt -Uploadinformationen- 

Alle Formfelder sind freitextlich editierbar. Nur die Dokumentenkennung wird automatisch 
gesetzt. Im Formfeld Art des Inhalts verweist eine Combobox auf weitere Auswahlmöglichkeiten 
zur Kurzbeschreibung zum Dokument. 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Titel Protokoll Augendruck Name/ Bezeichnung für das hochzuladende 
Dokument 

Art des Inhalts Monitoring Kurzeschreibung zum Dokument (Combobox). 

Dokumentenkennung UniqueID123 Eindeutige ID des Dokuments (nur lesend). 

Upload Hinweise Kommentar oder 
Notizen 

Ein Kommentarfeld, kann mit Freitext belegt 
werden. 

 

2.3.3 Abschnitt -Beteiligte Personen- 

Der Hauptabschnitt Beteiligte Personen gliedert sich in den Unterabschnitt Beteiligter, welcher 
auch mehrfach vorhanden und beliebig ergänzt werden kann. Jeder Unterabschnitt verweist 
zusätzlich auf fünf weitere Sektionen, die wiederum frei editierbar sind. Es sind Pflichtfelder (*) 
in einigen Abschnitten vorhanden, die wiederum Einträge enthalten müssen, sobald diese 
angelegt wurden. Die Beteiligte Person meint in der Regel den Autoren (z.B. Arzt, Therapeut 
oder Pflegekraft); es können aber noch andere Autoren hinzugefügt werden. 
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2.3.3.1 Die Struktur-Aufteilung in der Übersicht: 

• BETEILIGTE PERSONEN (Hauptabschnitt, einmalig.) 

o BETEILIGTER (Unterabschnitt, kann mehrmalig ergänzt werden.) 

▪ PERSONENDATEN DES BETEILIGTEN 

▪ INSTITUTIONEN 

▪ ROLLEN 

▪ SPEZIALITÄTEN 

o BETEILIGTER (Zweiter Unterabschnitt, kann nach Bedarf und Notwendigkeit 
hinzugefügt werden.) 

▪ PERSONENDATEN ... 

▪ usw. 

2.3.3.2 Detaillierte Beschreibung des Unterabschnitts Beteiligter:  

PERSONENDATEN DES BETEILIGTEN (Im ersten Unterabschnitt nur lesend; nicht 
editierbar!) 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Titel Dr. oder Prof. Akademischer Grad 

Geburtstag Datumsangabe selbsterklärend 

Geschlecht A oder M, F, N Geschlechtsidentität/ Gender 

Vorname* - selbsterklärend 

Nachname* - selbsterklärend 

Geburtsname - selbsterklärend 

Namenszusatz van Adelsprädikat 

INSTITUTIONEN 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Name* Rehaklinik oder 
Hausarzt 

Name des Krankenhauses/ der Praxis/ 
Abteilung 

Identifikation* 123456789 Eindeutige Klinik-ID oder Arztnummer 
(LANR) 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile mit beiden Feldern Name und 
Identifikation. 
Die Suche greift bei mind. 3 Buchstaben. Beide Felder werden 
befüllt. 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile mit beiden Feldern Name und 
Identifikation 
als Freitextfeld. Beliebige Befüllung möglich. 

 

 

Löscht beide Formfelder zeilenweise (Schaltfläche am Zeilenende). 

ROLLEN 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 
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Rolle* Begutachtender Die tragende Rolle des Autors. 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile Rolle (Combobox). 
 

 

 

Löscht die jeweilige Zeile (Schaltfläche am Zeilenende). 
 

SPEZIALITÄTEN 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Spezialität FA Neurochirurgie Eine Fachabteilung oder berufliche 
Bezeichnung 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile Spezialität (Combobox). 

 

 

Löscht die jeweilige Zeile (Schaltfläche am Zeilenende). 
 

 

Zusätzliche Schaltflächen im Unterabschnitt Beteiligter  

 

Hinzufügen eines weiteren 'Beteiligten' mit bereits befüllten Feldern, 
sollte sich dieser im System befinden und gefunden werden. 

 

 

Löscht den kompletten Unterabschnitt 'Beteiligter' mit allen Feldern. 

 Vorgang kann nicht zurückgesetzt werden! 

 

2.3.4 Abschnitt -Empfängerliste- 

Ähnlicher Aufbau wie die vorangegangene Hauptabschnitt. Die Empfängerliste gliedert sich in 
den Unterabschnitt Empfänger, welcher auch mehrfach vorhanden und beliebig ergänzt werden 
kann. Jeder Unterabschnitt verweist zusätzlich auf drei weitere Sektionen, die wiederum frei 
editierbar sind. 

2.3.4.1 Die Struktur-Aufteilung in der Übersicht: 

• EMPFÄNGERLISTE (Hauptabschnitt, einmalig.) 

o EMPFÄNGER (Unterabschnitt, kann mehrmalig ergänzt werden.) 

▪ PERSONENDATEN DES EMPFÄNGERS 

▪ ORGANISATION 

o EMPFÄNGER (Zweiter Unterabschnitt, kann nach Bedarf und Notwendigkeit 
hinzugefügt werden.) 

▪ PERSONENDATEN ... 

▪ usw. 



 

27 

Internal Use Only 

2.3.4.2 Detaillierte Beschreibung des Unterabschnitts Empfänger:  

PERSONENDATEN DES EMPFÄNGERS (Im ersten Unterabschnitt nur lesend; nicht 
editierbar!) 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Titel Dr. oder Prof. Akademischer Grad 

Geburtstag Datumsangabe selbsterklärend 

Geschlecht A oder M, F, N Geschlechtsidentität/ Gender 

Vorname* - selbsterklärend 

Nachname* - selbsterklärend 

Geburtsname - selbsterklärend 

Namenszusatz van Adelsprädikat 

ORGANISATION 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Identifizierung 123456789 Eindeutige Klinik-ID oder Arztnummer (LANR) 

Name Rehaklinik oder Hausarzt Name des Krankenhauses/ der Praxis/ 
Abteilung 

 

Zusätzliche Schaltflächen im Unterabschnitt Empfänger 

 

Hinzufügen eines neuen 'Empfängers'. Alle Felder sind nicht befüllt. 
Organisation und Telekommunikation sind leer. 

 

 

Löscht den kompletten Unterabschnitt 'Empfänger' mit allen Feldern. 

 Vorgang kann nicht zurückgesetzt werden! 

 

2.3.5 Vorgang abschließen 

Im Metadaten-Editor auf Schaltfläche Hochladen (unten rechts) klicken: 

 

Erwartete Rückmeldung bei Erfolg: 

 

Zusätzliche Meldung erscheint zeitgleich, wenn im Editor Daten bearbeitet wurden: 
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2.3.6 Maximale Dateigröße für den Upload 

Für das Hochladen von Dokumenten gilt eine Obergrenze der Dateigröße. Dabei werden 
unterschieden: 

Ein Dokument Mehrere Dokumente 

25 MB 250 MB 

Die Anzahl bei mehreren Dokumenten, ist nicht relevant. Es gilt ausschließlich die gesamte 
Datengröße!  

- 

2.4 1.2 Metadaten-Editor Menüpunkt Allgemein 

Übersicht aller Abschnitte 

 

• Navigation 

o Abschnitt -Kopfdaten- 

o Abschnitt -Dokumenteninformation- 

o Abschnitt -EREIGNISSE- 

o Abschnitt -REFERENZEN- 

• Vorgang abschließen 

 

2.4.1 Navigation 

Im Metadaten-Editor stehen pro Dokument, das hochgeladen soll ,vier Haupt-Menüpunkte zur 
Auswahl. Jeder dieser Menüpunkte bzw. Tab-Reiter ist in einzelnen Abschnitten (Sektionen) 
gegliedert. Die Anzahl der Sektionen innerhalb des Tab-Reiters ist jeweils unterschiedlich. 

Für den Menüpunkt Allgemein stehen vier Abschnitte zur Verfügung: 

• Kopfdaten 

• Dokumenteninformation 

• Ereignisse 

• Referenzen 
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Bild 1: Navigationsleiste (Tab-Reiter bzw. Menüpunkte im Editor). 

2.4.1.1 Abschnitt -Kopfdaten- 
Alle Formfelder sind bereits mit Daten befüllt und werden ohne Editiermöglichkeit lesend 
dargestellt. Daher ist ein nachträgliches Verändern der Daten im Editor ausgeschlossen. 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Fallnummer 200000002 Die eindeutig hinterlegte 
Fallnummer zum Patienten.  

Dateityp XML oder PDF oder DOCX oder 
JPG 

Welche Dokumentenart liegt vor 
(Text, Bild, Video). 

Dokumentenkennung UniqueID123 Eindeutige ID des Dokuments. 

Erstellzeitpunkt Son. 23. 05. 2021 17:23:17 Datum plus Uhrzeit der 
Dokumentenerzeugung 

Patienten-Key PatientKey123 Eindeutige Patientennummer 
(Nicht Fall).  

Kennung des 
Aktenanbieters 

HomeCommunityID123 Aktenanbieter sind z.B. 
Krankenkassen wie AOK, TK, ... 

URI file://C:/Documents/Document.xml Pfad des (lokalen) Ablageortes 
zum Dokument. 

 

2.4.1.2 Abschnitt -Dokumenteninformation- 
Bis auf das Feld Vertraulichkeitskennzeichnung können alle weiteren Eintragungen nachträglich 
verändert oder ergänzt werden. Pflichtfelder (*) müssen sogar einen Eintrag erhalten. Innerhalb 
der Pflichtfelder stehen Comboboxen mit vordefinierten, kontextbezogenen Einzeiler bzw. 
Überschriften zur Verfügung. Ein beliebiger Freitext kann jedoch nicht hinterlegt werden. 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Dokumentenname Arztbericht Version 2 Freitext: Benennung/ Bezeichnung. 

Sprache des Dokuments* de-DE 
(deutsch/Deutschland) 

Ländersprache und Region/ Land. 

Klassifizierung* Befundbericht Thematische Zuordnung. 
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Art der Einrichtung* Arztpraxis Welche Institution erstellte das 
Dokument. 

Fachrichtung* Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde 

Medizinische Disziplin/ Domäne. 

Art des Dokumentes* OP-Dokumente Inhaltliche Zuordnung.  

Dokumentenformat* Ambulante OP Spezifizierte, inhaltliche Zuordnung  

Vertraulichkeitskennzeichnung Dokument eines 
Versicherten 

ePA 1.0: Kann nicht im Metadaten-
Editor verändert werden! 
epA 2.0: Status ist veränderbar. 

Ergänzende Hinweise Kommentar oder Notizen Ein Kommentarfeld, kann mit Freitext 
belegt werden. 

 

2.4.1.3 Abschnitt -EREIGNISSE- 
Ein nicht verpflichtender Eintrag (Kannfeld) zum aktuellen Dokumentenstatus. Es können 
beliebig weitere Einträge mit identischer Feldbezeichnung zeilenweise hinterlegt werden, die 
einen aktuellen Dokumenten-Umstand noch deutlicher kennzeichnen. Dafür steht zum Eintrag 
eine Combobox mit vordefiniertem, kontextbezogenen Einzeiler zur Auswahl; ein Freitext kann 
jedoch nicht hinterlegt werden. 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Ereignis Stationäre Entlassung 
nach Hause 

Eine zum Dokument begleitenden Dynamik/ 
Veränderung, die den aktuellen Status anzeigt. 

 

Zusätzliche Schaltflächen im Abschnitt 

 

Hinzufügen einer neuen Ereigniszeile (Combobox). 

 

 

Löscht die jeweilige Zeile (Schaltfläche am Zeilenende). 

 

2.4.1.4 Abschnitt -REFERENZEN- 
Für die Fallakte können Referenzen als nicht verpflichtende Einträge (Kannfeld) im Freitext-
Modus abgelegt werden. Auch hier ist es möglich, weitere Einträge mit identischer 
Feldbezeichnung zeilenweise zu hinterlegen. 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Referenz Siehe Bericht xyz unter 
Kapitel IV, Op-Bild 

Qualifizierte Beurteilungen und/ oder Bezüge 
und Hinweise zum aktuellen Dokument. 

 

Zusätzliche Schaltflächen im Abschnitt 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile Referenz (Freitext). 

 

Löscht die jeweilige Zeile (Schaltfläche am Zeilenende). 
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Zusätzliche Schaltflächen im Abschnitt 

 

 

2.4.2 Vorgang abschließen 

Im Metadaten-Editor auf Schaltfläche Hochladen (unten rechts) klicken: 

 

Erwartete Rückmeldung bei Erfolg: 

 

Zusätzliche Meldung erscheint zeitgleich, wenn im Editor Daten bearbeitet wurden: 

 

- 

2.5 1.3 Metadaten-Editor Menüpunkt Verantwortliche 

Übersicht aller Abschnitte 

 

• Navigation 

• Abschnitt -Verantwortlicher- 

• Abschnitt -Autoren- 

o Die Struktur-Aufteilung in der Übersicht: 

o Detaillierte Beschreibung des Unterabschnitts Autor: 

• Vorgang abschließen 

 

 

2.5.1 Navigation 

Für den Menüpunkt Verantwortliche stehen zwei feste Abschnitte zur Verfügung. Zusätzlich 
erfolgt eine dynamische Aufteilung in bis zu fünf unterschiedlichen Untersektionen; diese 
können in beliebiger Anzahl ergänzt werden. 
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Bild 1: Navigationsleiste (Tab-Reiter bzw. Menüpunkte im Editor). 

2.5.2 Abschnitt -Verantwortlicher- 

Alle Formfelder sind freitextlich editierbar. Im Formfeld Geschlecht verweist eine Combobox auf 
die mögliche Auswahl. 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Titel Dr. oder Prof. Akademischer Grad 

Geburtstag Datumsangabe selbsterklärend 

Geschlecht A oder M, F, N Geschlechtsidentität/ Gender 

Vorname - selbsterklärend 

Nachname - selbsterklärend 

Geburtsname - selbsterklärend 

Namenszusatz van Adelsprädikat 

 

2.5.3 Abschnitt -Autoren- 

Der Hauptabschnitt Autoren gliedert sich in den Unterabschnitt Autor, welcher auch mehrfach 
vorhanden und beliebig ergänzt werden kann. Jeder Unterabschnitt Autor verweist zusätzlich 
auf fünf weitere Sektionen, die wiederum frei editierbar sind. Es sind Pflichtfelder (*) in einigen 
Abschnitten vorhanden, die wiederum Einträge enthalten müssen, sobald diese angelegt 
wurden. Ein Autor ist in den meisten Fällen eine medizinische Fachkraft. 

2.5.3.1 Die Struktur-Aufteilung in der Übersicht: 

• AUTOREN (Hauptabschnitt, einmalig.) 

o AUTOR (Unterabschnitt, kann mehrmalig ergänzt werden.) 

▪ PERSONENDATEN DES AUTORS 

▪ INSTITUTIONEN 

▪ ROLLEN 

▪ SPEZIALITÄTEN 

o AUTOR (Zweiter Unterabschnitt nach Bedarf und Notwendigkeit.) 
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▪ PERSONENDATEN ... 

▪ usw. 

2.5.3.2 Detaillierte Beschreibung des Unterabschnitts Autor:  

PERSONENDATEN DES AUTORS 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Titel Dr. oder Prof. Akademischer Grad 

Geburtstag Datumsangabe selbsterklärend 

Geschlecht A oder M, F, N Geschlechtsidentität/ Gender 

Vorname* - selbsterklärend 

Nachname* - selbsterklärend 

Geburtsname - selbsterklärend 

Namenszusatz van Adelsprädikat 

INSTITUTIONEN 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Name* Rehaklinik oder 
Hausarzt 

Name des Krankenhauses/ der Praxis/ 
Abteilung 

Identifikation* 123456789 Eindeutige Klinik-ID oder Arztnummer 
(LANR) 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile mit beiden Feldern Name und 
Identifikation. 
Die Suche greift bei mind. 3 Buchstaben. Beide Felder werden 
befüllt. 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile mit beiden Feldern Name und 
Identifikation 
als Freitextfeld. Beliebige Befüllung möglich. 

 

 

Löscht beide Formfelder zeilenweise (Schaltfläche am Zeilenende). 

ROLLEN 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Rolle* Begutachtender Die tragende Rolle des Autors. 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile Rolle (Combobox). 
 

 

 

Löscht die jeweilige Zeile (Schaltfläche am Zeilenende). 
 

SPEZIALITÄTEN 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 



 

34 

Internal Use Only 

Spezialität FA Neurochirurgie Eine Fachabteilung oder berufliche 
Bezeichnung 

 

Hinzufügen einer neuen Zeile Spezialität (Combobox). 

 

 

Löscht die jeweilige Zeile (Schaltfläche am Zeilenende). 
 

 

Zusätzliche Schaltflächen im Unterabschnitt Autor 

 

Hinzufügen eines Autors mit bereits befüllten Feldern, sollte 
sich dieser im System befinden und gefunden werden. 

 

 

Löscht den kompletten Unterabschnitt Autor mit allen Feldern. 

 Vorgang kann nicht zurückgesetzt werden! 

- 

2.5.4 Vorgang abschließen 

Im Metadaten-Editor auf Schaltfläche Hochladen (unten rechts) klicken: 

 

Erwartete Rückmeldung bei Erfolg: 

 

Zusätzliche Meldung erscheint zeitgleich, wenn im Editor Daten bearbeitet wurden: 

 

2.6 1.4 Metadaten-Editor Menüpunkt Patienteninformation 

Übersicht aller Abschnitte 

 

• Navigation 

• Abschnitt -Patienteninformationen- 

• Vorgang abschließen 
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2.6.1 Navigation 

Der Menüpunkt Patienteninformation beinhaltet nur einen einzigen Abschnitt.  

 

Bild 1: Navigationsleiste (Tab-Reiter bzw. Menüpunkte im Editor). 

2.6.2 Abschnitt -Patienteninformationen- 

Alle Formfelder sind bereits mit Daten befüllt und werden ohne 
Editiermöglichkeit lesend dargestellt. Daher ist ein nachträgliches Verändern der Daten im 
Editor ausgeschlossen. 

Feldbezeichnung Beispieleintrag Bedeutung | Hinweise 

Titel Dr. oder Prof. Akademischer Grad 

Geburtstag Datumsangabe selbsterklärend 

Geschlecht A oder M, F, N Geschlechtsidentität/ Gender 

Vorname - selbsterklärend 

Nachname - selbsterklärend 

Geburtsname - selbsterklärend 

Namenszusatz van Adelsprädikat 

- 

Hinweis 
Liegen keine gesonderten Informationen vor, so wird der Reiter (Tab) 
"Patienteninformationen" nicht angezeigt! 

 

 

2.6.3 Vorgang abschließen 

Im Metadaten-Editor auf Schaltfläche Hochladen (unten rechts) klicken: 
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Erwartete Rückmeldung bei Erfolg: 

 

Zusätzliche Meldung erscheint zeitgleich, wenn im Editor Daten bearbeitet wurden: 
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3 Vorgang starten 

Innerhalb des Moduls Medizinischer Dokumenten Manager (MDM) können hinterlegte KIM- 
und ePA-Dokumente an das angeschlossene KIS-System übertragen werden. 

• Patientenaufruf Aktuelle Fälle => Nach gewünschten Patient suchen. 

• Anschließend im aktuellen Patientenfall Menüpunkt Dokumente wählen. 

• Aus Dokumentenliste unter Rubrik ePA oder KIM einen Eintrag selektieren. 

• Den Download-Prozess über Schaltfläche An KIS übermitteln starten. 

 

 

 

- 

 

Bild 1: Rückmeldung nach erfolgtem Download bzw. Dokumenten-Übermittlung.    

- 
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Bild 2: Die in der ePA vorhandenen Dokumente können auch auf Wunsch gelöscht werden. Die 
Sicherheitsabfrage vermittelt noch einmal den Eindruck, dass hierbei höchste Vorsicht geboten 
ist, ein Dokument zu löschen. Einmal gelöschte Dokumente können nicht wiederhergestellt 
werden!  

- 
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4 3. Fehlerhandling und Hinweise 

Fehlermeldungen zum ePA Metadaten-Editor 

 

• Meldungen im Metadaten-Editor 

• Allgemeine Hinweise (Toast-Meldungen) 

 

4.1 Meldungen im Metadaten-Editor 

 

Bild 1: Rückmeldung bei fehlender Eingabe in Pflichtfeldern. 

Innerhalb des Metadaten-Editors sind Pflichtfelder (*) zu befüllen. Bei ausbleibenden Content 
werden automatisch visuelle Marker gesetzt: 

• Einfärbung der Hintergrundfarbe in Rot im betroffenen Formfeld. 

• Zusätzlich werden im unteren Bereich des Editors Hilfe-Zeilen eingeblendet, die auf 
fehlende Angaben hinweisen. 

Solange betroffene Pflichtfelder keine Angaben enthalten, ist auch ein Hochladen bzw. 
Übermitteln an die ePA unterbunden.  

4.2 Allgemeine Hinweise (Toast-Meldungen) 

Abbruch durch den Benutzer: 

 

Fehlender Support der Vorschau bei einem nicht unterstützen Dokumententyp: 
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Folgende Dateierweiterungen, welche im Moment keine Vorschau bieten:  

JPEG/ JPG/ TIFF RTF OpenOffice XML/ XLSX 

 

 


